
 
 
 

 

    

  

Monatsbrief März 2024 

 
Mitglieder im Pastoralteam 

Alexandra Avermiddig, Gemeindereferentin 

▪ Tel. 0162 2137906 
▪ a.avermiddig@sankt-ansgar.de 

 

Daniel Deman, Pastoralreferent 

▪ Tel. 0157 80623715 
▪ d.deman@sankt-ansgar.de 

 

Sebastian Fiebig, Pastoralreferent 

▪ fiebig@sankt-ansgar.de 
 

Pater Philipp Görtz SJ, Kirchenrektor 

▪ Tel. 040 441409-191 
▪ philipp.goertz@sankt-ansgar.de 

 

P. Augustinus Hildebrandt OP, Kirchenrektor 

▪ Tel. 040 741074-21 
▪ pater.augustinus@sankt-ansgar.de 

 

Pater Thomas Krauth OP, Pastor 

▪ Tel. 040 741074-22 
▪ pater.thomas@sankt-ansgar.de 

 

Pater Fabian Loudwin SJ, Pastor 

▪ Tel. 040 441409-191 
▪ fabian.loudwin@sankt-ansgar.de 

 

Karl Schultz, Pastor 

▪ Tel. 040 4322500 
▪ kiezpastor.karl.schultz@sankt-ansgar.de 

 

Astrid Sievers, Gemeindereferentin 

▪ Tel. 0173 2846866 
▪ a.sievers@sankt-ansgar.de 
 

Pater Frederick Tettey OP, Pastor 
▪ f.tettey@sankt-ansgar.de 

 
Gemeindebüro Kleiner Michel 

Claudia Rothschu 

Michaelisstraße 5, 20459 Hamburg 
▪ Tel. 040 371233 
▪ gemeindebuero.kleiner-michel@sankt-

ansgar.de 

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 9:00–11:45 Uhr  

                          sowie 12:15-13:30 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Joseph in Altona 

Franz Josef Köninger 

Große Freiheit 43, 22767 Hamburg 
▪ Tel. 040 314919 
▪ gemeindebuero.st-joseph@sankt- 

ansgar.de 

Öffnungszeiten: Sa. 14:00–16:00 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Sophien in Barmbek 

Yuliia Seniv 

Weidestraße 53, 22083 Hamburg 
▪ Tel. 040 741074-20 
▪ gemeindebuero.st-sophien@sankt- 

ansgar.de 
Öffnungszeiten: Di u. Fr. 9:30–12:00 Uhr  
                          Mi u. Do. 14:30–17:00 Uhr 
 

Verwaltungskoordinator 

Bodo Groneweg-Wellbrock 
▪ Tel.: 040 2849907-29 
▪ b.groneweg-wellbrock@sankt-ansgar.de 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Anna Neumann  
▪ Tel.: 0176 17922227 
▪ a.neumann@sankt-ansgar.de 
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HAMBURG RÄUMT AUF! 

Am Samstag, dem 09.03.2024 von 

10:00 Uhr bis 13:00 Uhr lädt das 

Umweltteam an Sankt Sophien herzlich 

ein, sich gemeinsam an der Aktion 

„Hamburg räumt auf!” zu beteiligen. 

Auch dieses Jahr ist wieder geplant, den 

Schleidenpark, den Biedermannplatz 

und den Johannes-Prassek-Park zu 

säubern. Treffpunkt ist vor der Kirche 

Sankt Sophien. 

DER PFARRER VON ST. PAULI 

Das Metropolis Kino wird den Film  
„Der Pfarrer von St. Pauli“ am Sonntag, 
dem 10.03.2024 um 17:00 Uhr in einer 
Sondervorstellung zeigen.  Im 
Anschluss an die Veranstaltung führt 
Pastor Schultz ein Interview-Gespräch 
auf der Bühne und stellt dabei sein Buch 
„Zwischen Kirche und Kiez – Ansichten 
eines Pfarrers“ vor. Vor Ort kann das 
Buch, welches 2022 im Rowohlt-Verlag 
erschienen ist, erworben und signiert 
werden.  
Tickets können für 9 € (ermäßigt 6 €) 
unter www.metropoliskino.de erworben 
werden. 

wirklich auf seine Liebe, auf seine 

Ankunft, auf ihn selbst? Wie macht man 

das? Wie wartet man auf Gott? Vielleicht 

so wie beim Säen: Mit Vertrauen und mit 

Hoffnung.  

Bei der Aussaat meiner Samenkörner 

brauche ich Vertrauen. Ich kann zwar 

gute Bedingungen schaffen, aber nicht 

machen, dass auch nur ein Blatt aus der 

Erde kommt. In meinem Alltag kann das 

ähnlich sein: Manches geht scheinbar 

nicht voran. Freundschaften dümpeln 

vor sich hin, Pläne lösen sich in 

Wohlgefallen auf. Es wächst nichts. Ich 

will darauf vertrauen, dass da etwas 

angelegt ist im Verborgenen. 

Und dann die Hoffnung: Ist oft eine 

Geduldsprobe. Aber irgendwann sehe 

ich den Vorgeschmack des Lebendigen. 

Die erste grüne Spitze. Sie kündigt an, 

was sich am Ende entwickeln wird. Ich 

freue mich auf die Ernte. Da wird noch 

ganz viel kommen. Nicht nur Tomaten 

und Gurken, auch das Erdbeereis im 

Eiscafé, der Brief nach Jahren des 

Schweigens oder gute Nachrichten über 

den Frieden. 

So könnte es gehen mit dem Warten auf 

Gott: Vertrauen, dass schon etwas da ist 

und Hoffen, dass noch ganz viel 

wachsen wird. 

Ein gutes Zugehen auf Ostern  

wünscht Ihnen  

Ihr Sebastian Fiebig, Pastoralreferent 

VERABSCHIEDUNG  

DANIEL GÖSELE 

Ab dem 15. März wird 

Gemeindeassistent Daniel Gösele seine 

Ausbildung zum Gemeindereferenten 

abschließen und unsere Pfarrei 

verlassen.  

Daniel Gösele war Mitglied des 

Pastoralteams, hat sich im letzten Teil 

seiner Ausbildung in unserer Pfarrei in 

der Erstkommunionkatechese ein-

gebracht, das mehr-sprachige Nikolaus-

Projekt „Nikolaussegen“ organisiert und 

Seelsorgearbeit im Malteserstift  

St. Theresien geleistet. Wir bedanken 

uns für die gute Zusammenarbeit und 

wünschen ihm für seinen weiteren Weg 

Gottes Segen. 

 
 
 

VERABSCHIEDUNG  

DR. GERRIT SPALLEK 

Zum 1. März verlässt Pastoralreferent 

Dr. Gerrit Spallek unserer Pfarrei.  

Gerrit Spallek beendete letztes Jahr in 

unserer Pfarrei seine Ausbildung zum 

Pastoralreferenten am Kleinen Michel. 

Er war Mitglied des Pastoralteams und 

übernahm unter anderem Aufgaben bei 

der Erstkommunionkatechese, 

organisierte häufig das 

Kinderprogramm an Festtagen am 

Kleinen Michel und kümmerte sich um 

die Veranstaltungsreihe „Lesungen fürs 

Ledigenheim zu Gast im Kleinen 

Michel“. Gerrit Spallek wird weiterhin im 

Podcast „Stadt Land Segen_“ vom 

Erzbistum Hamburg zu hören sein.  

Wir bedanken uns für die gute 

Zusammenarbeit und wünschen ihm für 

seinen weiteren Weg Gottes Segen. 

Es geht wieder los. Jetzt müssen bei mir 

die Samen in die Erde. Für meinen 

kleinen Gemüsegarten. Aussäen, 

andrücken, vorsichtig gießen. Auf die 

warme Fensterbank stellen. So ist alles 

optimal vorbereitet. 

Und dann? Ja, das ist mein Problem. 

Dann passiert erstmal nichts, ein paar 

Tage lang, manchmal auch zwei 

Wochen, je nachdem, was ich gesät 

habe. Immer wieder gucke ich auf den 

Anzuchtkasten. Gucke, ob sich in der 

dunklen Erde irgendwas regt. Und jedes 

Mal bin ich enttäuscht, wenn sich noch 

keine grüne Spitze zeigt. Eigentlich weiß 

ich es ja: Die Pflänzchen werden im Mai 

groß und stark genug sein, um sie 

auszupflanzen – wie jedes Jahr. Aber 

das Warten fällt mir jedes Jahr genauso 

schwer. 

Ich warte also weiter. Da hilft alles nichts, 

nur Geduld. Und Vorfreude. Denn wenn 

sich erstmal der erste grüne Trieb aus 

der Erde reckt, dann kann ich den 

Pflanzen fast beim Wachsen zusehen, 

immer schneller werden sie groß. Es ist 

trotzdem noch ein weiter Weg: Pikieren, 

Umtopfen, Auspflanzen, Anbinden, 

Düngen und immer wieder Gießen. Aber 

irgendwann kann ich ernten: Tomaten, 

Gurken, Kohlrabi und Paprika. 

Im Psalm 147 heißt es in einem Vers: 

„Gefallen hat der Herr an denen, die auf 

seine Liebe warten.“ Auf Gottes Liebe 

warten! Ich habe mich gefragt: Warte ich 


